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Datum / Date Ort / Lieu
28.11.2023 Zentrum Sport und Sportwissenschaft, Bern
Sportart / Discipline sportive Organisator / Organisateur
Badminton Priska Roth

Riickblick / Resumeé:

Die SUC Badminton war ein Event mit vielen erstklassigen Wettkdmpfen und bester Stimmung.

- 47 Badmintonspieler:innen (14 w, 33 m) waren am Start, nachdem am Vortag noch 7 Abmeldungen krankheitshalber eingetroffen sind.
- Das Leistungsniveau war sehr hoch, viele Spieler:innen mit A- resp. B-Lizenz nahmen teil.

- Disziplinen: Dameneinzel, Herreneinzel, Damendoppel, Herrendoppel

- Zahlweise: Aufgrund der vielen geplanten Spiele und der hohen Intensitat wurde mit "Best of five auf 11 Punkte" auf die Z&hlweise der
NLA und NLB zuriickgegriffen, mit der insbesondere in der Gruppenspielphase mit kiirzerer Gesamtspielzeit zu rechnen ist.

- Spielmodus:

Gruppenspiele (4er-Gruppen) im Herreneinzel und -doppel, Gruppenerste qualifizierten sich furs Finaltableau (k.o0. Phase), max. 6
Spiele bis und mit Final.

Gruppenspiele (3er-Gruppen) im Dameneinzel und -doppel, Gruppenerste und -zweite qualifizierten sich firs Finaltableau, max. 5-6
Spiele bis und mit Final.

- Turnierstart war um 09.30 Uhr. Bis 14.00 Uhr standen 16 Spielfelder zur Verfligung, was ein rasches Fortkommen im Spielplan
ermdglichte (Einzelspiele bis ca. 14.00 Uhr). Anschliessend fanden die Doppelspiele statt. Turnierende war um ca. 18 Uhr. Der
Spiel-/Zeitplan ging plus minus auf.

- Ein Spieler hat sich wahrend der Gruppenspiele eine Muskelzerrung zugezogen und musste aufgeben.

- Die Rangverkiindigungen mit Medaillentibergabe wurde jeweils unmittelbar nach den jeweiligen Finalspielen durchgefuhrt.

- Die Verpflegung wurde positiv wahrgenommen (vielseitig, fein, gesund, kein unnétiger Abfall): 1 Birchermiesli im Glas, 1 veganes
Sandwich, diverse Friichte, Biberli und Schokolade. Zudem konnten die Spieler:innen ihre Trinkflaschen mit Wasser oder Eistee fiillen
lassen.

- 80 Sportstudierende waren im Publikum und machten Spielbeobachtungen/analysen.

Bemerkungen / Remarques:

- Das Turnier wurde mit der Tournament Software geplant und durchgefihrt.

- Die Anmeldung musste zweifach vorgenommen werden: Via
Hochschulsportorganisation UND swiss badminton Turnierwebsite.

- Es nahmen Spieler:innen von 8 verschiedenen Hochschulsportorganisationen (Basel,
Bern, Fribourg, Genf, HES-SO Valais, Lausanne, Neuenburg und Zurich) teil.

Fotos und volistiandige Ranglisten senden an: karin.naegeli@swissuniversitysports.ch
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Rangliste inkl. Race Points
Classement incl. Race Points

Dameneinzel:

1. Julie Franconville, Uni Lausanne
2. Maryna llinskaya, PHBern

3. Cloé Brand, Uni Lausanne

3. Indira Dickhauser, Uni Lausanne

Damendoppel:

1. Julie Franconville/Cloé Brand, Uni Lausanne

2. Indira Dickhauser/Sarah Dickhauser, Uni Lausanne
3. Maryna llinskaya/Nicole Schneiter, PHBern

3. Sophie Claivaz/Salomé Philipp, Uni Genf

Herreneinzel:

1. Soen Rimmer, ETH Zirich

2. Yul Schmid, ETH Zirich

3. David Eychmiuiller, Uni Bern

3. Mathis Chanthakesone, Uni Lausanne

Herrendoppel:

1. Soen Rimmer/Yul Schmid, ETH Zurich

2. Benjamin Gil/Gueniat Corentin, Uni Genf

3. Nils Harzenmoser/David Eychmiiller, Uni Bern

3. Matthieu Beuchat/Andy Schneider, Uni Neuenburg

. Uni/EPF Lausanne (13)
. ETH Zrich (10)

. Uni/PH Bern (9)

. Uni Genf (6.5)

. Uni Neuenburg (3)

. Uni Basel (1.5)

. Uni Fribourg (1)

. HES-SO Valais

cONOOT A WNPE

Rangliste fur European University Championships (EUC) und Uni-Race:




	Datum  Date: 28.11.2023
	Ort  Lieu: Zentrum Sport und Sportwissenschaft, Bern
	Sportart  Discipline sportive: Badminton
	Organisator  Organisateur: Priska Roth
	Rückblick  Resumé: Die SUC Badminton war ein Event mit vielen erstklassigen Wettkämpfen und bester Stimmung.

- 47 Badmintonspieler:innen (14 w, 33 m) waren am Start, nachdem am Vortag noch 7 Abmeldungen krankheitshalber eingetroffen sind.
- Das Leistungsniveau war sehr hoch, viele Spieler:innen mit A- resp. B-Lizenz nahmen teil. 
- Disziplinen: Dameneinzel, Herreneinzel, Damendoppel, Herrendoppel
- Zählweise: Aufgrund der vielen geplanten Spiele und der hohen Intensität wurde mit "Best of five auf 11 Punkte" auf die Zählweise der NLA und NLB zurückgegriffen, mit der insbesondere in der Gruppenspielphase mit kürzerer Gesamtspielzeit zu rechnen ist. 
- Spielmodus: 
Gruppenspiele (4er-Gruppen) im Herreneinzel und -doppel, Gruppenerste qualifizierten sich fürs Finaltableau (k.o. Phase), max. 6 Spiele bis und mit Final.
Gruppenspiele (3er-Gruppen) im Dameneinzel und -doppel, Gruppenerste und -zweite qualifizierten sich fürs Finaltableau, max. 5-6 Spiele bis und mit Final.
- Turnierstart war um 09.30 Uhr. Bis 14.00 Uhr standen 16 Spielfelder zur Verfügung, was ein rasches Fortkommen im Spielplan ermöglichte (Einzelspiele bis ca. 14.00 Uhr). Anschliessend fanden die Doppelspiele statt. Turnierende war um  ca. 18 Uhr. Der Spiel-/Zeitplan ging plus minus auf.
- Ein Spieler hat sich während der Gruppenspiele eine Muskelzerrung zugezogen und musste aufgeben.
- Die Rangverkündigungen mit Medaillenübergabe wurde jeweils unmittelbar nach den jeweiligen Finalspielen durchgeführt.
- Die Verpflegung wurde positiv wahrgenommen (vielseitig, fein, gesund, kein unnötiger Abfall): 1  Birchermüesli im Glas, 1 veganes Sandwich, diverse Früchte, Biberli und Schokolade. Zudem konnten die Spieler:innen ihre Trinkflaschen mit Wasser oder Eistee füllen lassen.
- 80 Sportstudierende waren im Publikum und machten Spielbeobachtungen/analysen.


	Bemerkungen  Remarques: - Das Turnier wurde mit der Tournament Software geplant und durchgeführt. 
- Die Anmeldung musste zweifach vorgenommen werden: Via Hochschulsportorganisation UND swiss badminton Turnierwebsite.
- Es nahmen Spieler:innen von 8 verschiedenen Hochschulsportorganisationen (Basel, Bern, Fribourg, Genf, HES-SO Valais, Lausanne, Neuenburg und Zürich) teil.
	Classement incl Race Points: Dameneinzel:
1. Julie Franconville, Uni Lausanne
2. Maryna Ilinskaya, PHBern
3. Cloé Brand, Uni Lausanne
3. Indira Dickhäuser, Uni Lausanne

Damendoppel:
1. Julie Franconville/Cloé Brand, Uni Lausanne
2. Indira Dickhäuser/Sarah Dickhäuser, Uni Lausanne
3. Maryna Ilinskaya/Nicole Schneiter, PHBern
3. Sophie Claivaz/Salomé Philipp, Uni Genf

Herreneinzel:
1. Soen Rimmer, ETH Zürich
2. Yul Schmid, ETH Zürich
3. David Eychmüller, Uni Bern
3. Mathis Chanthakesone, Uni Lausanne

Herrendoppel:
1. Soen Rimmer/Yul Schmid, ETH Zürich
2. Benjamin Gil/Gueniat Corentin, Uni Genf
3. Nils Harzenmoser/David Eychmüller, Uni Bern
3. Matthieu Beuchat/Andy Schneider, Uni Neuenburg

Rangliste für European University Championships (EUC) und Uni-Race:
1. Uni/EPF Lausanne (13)
2. ETH Zürich (10)
3. Uni/PH Bern (9)
4. Uni Genf (6.5)
5. Uni Neuenburg (3)
6. Uni Basel (1.5)
7. Uni Fribourg (1)
8. HES-SO Valais


